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#ST# Nachtragliche Botschaft
des

Bundesrathes an die hohe Bundesversammlung, betreffend
Bewilligung von Nachtragskrediten fur das Jahr 1871.

(Vom 8. Dezember 1871.)

Tit. l
Ausser den bereits den eidg. Räthen vorgetragenen Begehren für

Nachtragskredite für .das Jahr 187l bedarf die Bostperwaltnng noch
einiger weiterer Rachtragskredite, wofür der Bundesrath als ganz dring-
lieh und gerechtfertigt bereits vorläufig die .Ausgaben angewiesen hat,
deren frühere Eingabe an die eidg. Räthe für die dermalige Sizung
bis jezt zufällig übersehen worden ist.

Postverwaltung.

C. l. Gehalte und Vegütungen. . . . . Fr. 8,031
Die Jnternirnng eines srauzosischen Korps in der Schweiz, sowie

der Aufenthalt einer sehr beträchtlichen Anzahl sranzosischer Kriegsge-
sangenen in Deutschland, serner die gleichzeitige Sperrung aller direkten
Postverbindungen zwischen Frankreich und Deutschland hatten einen
äusserst grossen Bostverl.ehr namentlich in Geldanweisungen aus Frank-
reich nach der Schweiz und. über die Schweiz nach Deutschland zur
Folge, so zwar, dass in Basel ein besonderes Filialbürean sür die Be-
Handlung der Geldanweisungen und bei der Oberkontrole in Bern
eine besondere Abtheilung sür das bezügliche Rechnungswesen erstellt
werden musste.



1068 . .

Es find diesfalls folgende statistice Ergebnisse konstatirt:
Anweisungen.

Zahl. Betrag.
1. Franzostsche Mandate für die franzi.^

stsehen Kriegsgefangenen in Deutschland 73,818 1 ,232,916. 67
deren Umwandlung in deutsehe

Mandate das Vostbüreau Basel be-
sorgt ha t . . . . . 73,818 1,232,9l6. 67

2. Jnterne französische Mandate, weiehe
von französischen Kriegsgefangenen in
Deutsehland bezogen und hieher per-
rechnet worden . 882 10,733. 60

3. Mandate zu Gunsten in der Schweiz
internster französischer Militärs auf
schweizerischen Büreaux^ . . . 45,680 806,121. 68

4. Jnterne französische Mandate, welche
die Jnternirten nach der Schweiz brachten
und von diesseitigen Bostbüreaux an^-
bezahlt wurden . . . . 14,654 192,274. 39

208,852 3,474,963. 01
Die hiedurch entstandenen Kosten belausen sich ans Fr. 8031, für

deren Bestreitung um einen Raehtragskredit ersucht wird, da das ordent-
lick.e Budget der provisorischen Aushilfe keine Mittel mehr darbietet,
indem der bezügliche Ansaz von nur Fr. 2500 durch anderweitige im
ordentlichen Betriebe vorgekommene Ausgaben ganz erschöpft worden
ist. Diese außerordentlichen .Ausgaben sind jedoch vollständig durch die
Gebühren gedekt, welche von dem bezüglichen Verehre in die dies..
seitige Bostkafse geflossen und im Ertrag der Mandate verrechnet
worden sind.

C. ..H. ^ur̂ u^n . . . . .Fr , 30,000

Ansaz im Budget 1871 . . . .Fr. 270,000. -
Ausgaben bis Ende de.^

3. .Quartals . . . Fr. 224,946. 40
Muthmassliehe Ausgaben im

4. Quartal . . . . ., 74,000..-.-
. ,, 298,946. 4^

Aussall gegen das Büd^t . . . .F r . 28,946.. 40
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Es wird daher ein Raehtragskredit erforderlich von beiläufig
Fr. 30,000.

Diese Mehrkosten entstehen durch die bei Ausstellung des Budget
für 1871 nicht vorgesehene Steigung der mosten für Beleuchtung der
Bostlokale und der Bahnposten, sowie durch den ...ussergewöhnliehen
Bostverkehr, dessen Zunahme einen starken ^Mehrverbrauch an Brief-
und Fahrpostreehnungsformularen, Tarifen, Korrespondenzkarten ...e. zur
Folge hatte. . . . ^

C. VI. ^w^r^t . . . . .F r . 10,000

Budget 1871 ........ Fr. 675,000.
Hievon sind zugeschieden für:

C. Biireaugeräthschasten . . Fr. 60,000 ^ ^ ^ .̂  ^
und für die Bahnposten . ^ . ,̂ 3,000 l ̂  ̂ -^.

Für diesen Betrieb find bis Ende des 3. Quartals
1871 verausgabt worden . . Fr. 52,094. 51

An Ausgaben im 4. Quartal
1871 werden sich ergeben :

Für die neue Postkarte, für An-
schafsung von Leder- und Zwileh-
säken , Sammelsäken , Briefträger-
taschen, Datums- und Ortsstämpel,
Regulatoruhren , Bahnpostlampen,
Sakschlosser .e. . . . . .. 2 l ,000. -

-̂-̂ -̂ -.--- ,, 73,094. 5t
Aussall gegen das Büdget . . . .Fr. 10,094. 51
Die Bostverwal..ung bedarf daher einen Raehkredit von Fr. 10,000.

C. Vlll. .̂.nsch^ssun.̂  v.^n ̂ ...nlunn̂ r̂  ̂ rî i..v...rt̂  ^orre^ondenz-

körten, ^̂ tdanweisung...r...rton.... ^w^ngschein... .̂ . Fr. 6,000

Budget pro 1871 . . . . . . Fr. 134,000
Ausgaben in den 3 ersten Quartalen ^r. 101,650
Ausgaben sind im 4. ..Quartal 1871

vorauszusehen wenigstens . . . . ., 38,000
^ ,, 139,650

Ausfall gegen das Budget . . . . F .̂ 5,650
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Es wird demnach angetragen, der Bostverwaltung einen Snpple-
mentarkredit von Fr. 6000 anszusezen.

Die Vermehrung des Absazes an Frankomarken, Eouverts, Man-
dateartons .e. rechtfertigt vollkommen die weitere Kostenverwendung,
die in den Einnahmen ^er Vriefvost und Mandate ihre volle Kom-
Sensation findet.

C. l̂ . .̂ rschied...̂  . . . . . Fr. 43,000
Vüdget für 1871 . . . . . . ^r. 30,000.
Diese Snmm^. wird durch die ständige Verzinsung ^es Moskaus-

kapitals der schaffhausen'schen Vosten von Fr. 4702. 34 und durch
Ausgaben sür Ersazleistungen, Zolle, Vro.^esstosten und dergleichen voll-
ständig ersehopst. Es fallen uu^ weiter ans diese Reehnungsrubrik:

.l . Die ^ahlnug an den ans der Linie der Westbahnen dnreh
Bahnwagenzusammenstoss in. Bostdienst sehr schwer v..rle^ten Bostkon-
duktenr Gseller , la^t , bundesgerichtlichem Urtheile , nebst Zinsver-
gütnng ^. . . . . . . . Fr. 20,804. -

wofür ein Regressprozess gegen die schweizerischen
Westbahnen vor den kantonalen Gerichten bereits
eingeleitet ist.

2. Auf die Zahlung l^er Re.hnungssaldos au
die deutschen ^ostverwaltuugen sür den ..^ries^ und
Fahrpostverkehr, sowie für die Geldanweisungen hat
sieh, wegen naehtheiligem Staude des Wechselkurses
und in ^olge der tieseu Werbung der Napoleon d'or,
eine Differenz oder ein Verlust ergeben von . . ,, 22,195. 68

.^o weit diese Knrsdifserenz von Geldanweisungen
herrührt, ist dieselbe für die Bostkasse sür den hohern
Einzahtnngskur... gedekt, welcher Betrag unter den
Einnahmen der ^oftver^valtung verrechnet wird.

Fr. ̂ 2,̂ )..)..). 68
Die ^ostverwaltung bedarf nnn zur Dekung dieser Ausgaben eines

nachträglichen Kredites sür 187l von Fr. 43,000.

^ o st r e m i s e i n S o n e e b o z . . . Fr. 4,050

Jn Soneeboz, als dem Ansehlusspunkte der St. Jmmerthalkurse
und dortigen Kreuzung mit der Eisenbahn in Eonvers bedarf die Bost-
verwaltung eines erhebliehen Vorrathes von Wägen und Material und
lst in Ermanglung gelegener Gebäulichkeiten in der Unmogliehkeit, sich
dort die nothigen Lokale zu verschaffen. Die Verwaltung war daher
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genothigt, selbst eine Remise zu erbauen. Es kommt hierbei noch in
Betracht, dass mit der Ausführung des Eisenbahnbaues je nach dem
Vorrüken der einzelnen Staken die Remise in Soneeboz entbehrlich
wird und z. B. nach Dachsselden versezt werden kann, worauf bei
d^ren Konstruktion Rül.sicht zu nehmen ist. Wir haben daher den in
Soneeboz erforderlichen ^auplaz bl.oss zur Beugung aus eine Anzahl
von Jahren in Miethe genommen.

Die kosten der Remise belaufen sich aus Fr. 4050, welche der ^
Bostverwaltung gegen die jährliche Entrichtung eines ^inses von 4^
aus der ..^unde.^kasse vorgeschossen werden. Wir mochten überhaupt
diese Bauaugelegenh...^ gleich ^handelt wissen, wie zur Zeit diejenige
in Fluelen.

Jn Znsau^uensassung der verschiedenen Rubriken wird demnach
um Ra..hkre..^lbewilligu..g sür 1871 nachgesucht für:

C. l. Gehalte und Vergütungen . ^ . . F r . ^031
,, lll. Bürea^l^osteu . . . . . ^ ,, 30,000
., Vl. Vostmaterial . . ^ . . . . ., 10,000
,, Vlll. ^rankomarkeu ^. . . . . ,. 6,000
,, ^.Verschiedenes . . . ^ . . . ,, 43,000

Vostremise in Soneeboz . . . . ,, 4,050^

^ Fr. 101,081
Genehmigen ^ie, Tit. , die erneuerte Versicherung unserer be-

.sondern Hochachtung.

B e r n , den 8. Dezember 18^1.

Jm Ramen des schweiz. Bundesrathes,

Der Bundespr ä s i d e n t .
Schenk.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Schieb.
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